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Ehkbund geknüpft.
In der Wohnung von Pastor F,

Oslertaa und Gattin. 818. Nord 18,

Zlr., fand gestern Nachmittag um
2 Ulir die Traumta ibrer Tochter

1 ''.,1. v.r.., :ll hcte Mrnd!
,. p,-t- t ,',wnt, fcrranftafteii bet

C'W; V 'V'ottilfiitldw crcin. der
üd .inaha Plattdeutsche 'Herein

ii'ib die .ermaimloge N. 33 von

udOmal,a am heutigen Siilresirr
olr ,S einen greiften eiiesizl'all jiir
die KriegSiiotiiletdeiide,, in, Teutschen

, ''u, Ter, Mitgliedern dieser drei
IforcMne sind allen i5itrittbkarteu

worden und hosft man.
das; jede Mitglied die Uarte

wird. Alle für Ismlriüofar-te- n

ctiiiK.tüiimieneii Weider werden
dem Hiilsssond juftirfjen. TaS

Unternehmen dieser drei
Vereine sollte von den lettischen im
11(1 gemeinen die regste Uiiterjtütjiilig
finden.

''Für die Unterhaltung lind 23c

wirthung der Weilte ist ,onf dieser
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Freitag (lleiijalirslag) den ganzen Tag geschlossen
seüliaien 'erannntiung ans itnucI

(fia ßrfrpftr Jahr.

tff Mrth aller ftorutprobuffe aus
fast 10 Killiordeu geschätzt.

Zi'oshingtoii. :u. Lez. W!e all.
jührlich zum JahreeschluK veröffentl-
icht auch jetzt wieder der Fundes-sekretä- r

für Laudwirthschaft
eine Schätzung

aller in den Vereinigten Ttaaten im

nhre 1 0 1 i erzeugten Landwirt!,,
schaflbproduktö. An dieser Veröj
fentlichung ist zunächst hervorzuhe'
den, daß alleZ zusanunengenontnien.
der WerV) clfcr Ernten, Produkte
und Thiere, verkauft oder geschlach-

tet, sich auf $:,872,'j;5G,0O0 veläust.
Wegen das Vorjahr IlNA bedeutet
dies eine Zunahme von $M,(RH),.
000, und ist dies gegen das Jahr
180!) mehr als eine Verdoppelung
des werthes.

Tie hereingebrachten Ernten iin

i!,re 1!) l stellen einen Werth von

$i,01 MW.0OQ dar. während das

Erträgnih aus thierischen Produkte
und aus gezüchteten verkauften oder
geschlachteten ZZarmthieren sich auf
f,823,15G,000 belief. Allerdings
stellt sich der Werth der eingebrach-
ten Ernte gegen das Vorjahr ein
wenigniedriger, doch ist dies im We-

sentlichen durch die infolge des euro
patschen Krieges eingetretene Ver
Minderung des Werthes der dieöjäh.
rigen Baumwollernte zurückzuführen.
Tie Mais, und Weizenernte hinge
gen war die wertvollste, die je in
den Vereinigten Staaten erzielt
wurde und nur dadurch war es mög
lich, dah trotz des Ausfalls der
Baumwollernte um mehr als $:'Ü0,-000,00- 0

der diesjährige Erntewerth
nur um $88,i27D,0üü gegen das
Vorjahr zurückblieb.

Ter abgeschätzte Werth der thie-

rischen Produkte der ffarmen 1911
ist wesentlich höher als 1013. Die
Ernteverläufe im nunmehr dahinge
gangenen Jahre beliesen sich auf
$2,!)1S,000()()0, während diejenigen
aus der Viehzucht 2,919.000.000
betrugen, zusammen also $5,8

Pro Farm entfielen da-vo- n

im Turchschuitt $802, auf den
jkopf der Iarmbevölkerung $130.
Ter Werth der hauptsächlichsten
landwirtschaftlichen Erzeugnisse 1011
ist im Einzelnen folgender: Mais
$1.702.500.000: Weizen $878,G80..
000: Heu 770,008,000; Baumwolle
$519,C1G,000; Hafer 400,431,000;
Kartoffeln $ 198,009,000 ; tterstc

$105,003,000; Tabak $101,111,.
000; Süßkartoffeln $11,281,000;
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Tie Bevölkerung Omaha's wird mit Befriedigung lesen, das; unser Umsatz im Fakire 1911 gegen
das Vorjahr 1013 eine sehr grosze Zunahme erfahren hat. Tieser Erfolg ist sür uns die Bestätigung,
das; wir die Erwartungen der Bevölkerung dieser Stadt und der Umgegend, die uns so hochherzig fast

v ausnahmslos patromsiren, getroffen haben.

lies ist für uns Veranlassung, noch größere Anstrengungen zu wachen. Tie Bevölkerung Oma

ha's ist stolz auf die Brandeis Läden. Es gibt in keiner Stadt gleicher Gröste wie Omaha nicht ihres

gleichen. Tie (eränmigkeit unserer Läden, die Vollständigkeit und Auswahl unserer Lager und die

groste Wirksamkeit unserer Bedienung erregt die Bewunderung der Omaha besuchenden Kaufleute. Sie

topisiren den aufstrebenden Weist, der den Omahaern und Nebrabkaern allgemein ist. Die Brandeis
Läden werden gewöhnlich mit den allerbesten Läden in New ?)ork und Chicago verglichen. Tasj solch

eine graste und wohlausgerüstcte kaufmännische Einrichtung in der Stadt Omaha ist, wirst ein Licht des

Wohlstands und Fortschritts auf Omaha und Nebraska.

Tast das bald beginnende neue Jahr eins deö Wedeihcns, Friedens, (Glücks und Wcsundheit für
Alle fei. ist unser innigster Wunsch und unserem Heer treuer Angestellten, deren Loyalität unsere stärkste

Hülfe beim Aufbau unseres Erfolges war, sprechen wir unsere tiefste Wertschätzung aus.

TaS neue Jahr werden wir' mit einem Handclscrcignist eröffnen, das für jedes Heim in Omaha
und Hunderte Meilen Umgebung wohlthucitd sein wird :

J

Unserem Januar Weissnren-Maü- f

Es wird der größte in unserer Geschichte sein, so weit es die Zahl der Waare betrifft, aber wich,

tigcr ist die Thatsache, dast wir die ungeheure Einkaufskraft unserer Läden hier und in New Jork
dazu gebraucht haben, Preise zu drücken und durch den Einkauf enormer Ouantitaten haben wir Nach,

lässe erzielt, die bedeutende Ersparnisse für das Volk bedeuten werden das jedes Jahr auf diesen Ver

kauf wartet, um alle Weistwaaren einzukaufen. ' '
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sllara A. mit Herrn Hermann L.
Bornemeier statt. Nur nalie Anver- -

wandte wohnten der Feierlichkeit bei.
Nach dem Genusj einer luuhlznbe- -

reitetcn und ant servirten Mal,l,,eit
alutt da innae l'aar den Eisen- -

bahnzug für, eine Hochzeitsreise nach
dem den. Bis i'Nlen Man ae- -

denken fie sich dauernd niederzulassen
in ihrer Heunath nahe Äka. Eci i

Eounty, Nebraska.

Lincoln tadrverband.
In der kürzlich abgehaltenen Iah.

re;versamiiilung detz Staatsverban.
deö von Lincoln und Umgegend
wurden die folgenden Beamten er
wählt:

Präsident. Tr. John M. Birkner;
t. Nicholas Resz;

Korr. Sekretär C. A. Sommer
il301 A Straste.)

Prot. Sekretär .. H. HooS;
Schahmcisier Henry Pfeiff;
Beisitzer zum Staat Svcrband G.

F. Beschornex.

Kirchliche Nachrichte.
Teutsche Methodisten-Kirche- . Ecke

11. und Eentcr Str. Morgen
Pormittag Festgottesdieust 10 Uhr.
Rev. Schultz auS Chapman) Kan..
wird predigen. Pastor Rev. Geo. I.
Kaiser. 2325 Süd ,11. Str., ist zu
allen Amtshandlungen gern bereit.

Kleine Stadtneniqkeiten.
Ter Neger Frank reen. der

im vorigen August nach einem häus
lichcit Streit seine Frau ermoröete
und kürzlich von den (Yrofzaeschwore
kien im TistriktSgericht des Mordes
im ersten Grad schttldig befunden
ist, wurde von 5Zichtcr English zu

lebenslänglicher Zuchthausstrafe der
urtheilt.

Ter hiesige BundeS-Zollei- n

nehmer Eadet Taylor erhielt aus
Washington, D. C.. die Nachricht,
das, sein ehalt von $2500 auf
$3500' jährlich erhöht sei.

Am Abend des Ncujahrsiages
halten die im

ihr jährliches Tanzkränzchen
ab.

CefliMlle v,ioaumwacht.

Vielleicht mit Recht sagt du
.liiitrican Bird House Journal", fli

.armer und Obsigärtner könnten i.
ie Kosten der Besprenkelung do.
bsibäumen ersparen, wenn sie den

irzulande als .Purple martinä" be

.nnten Mauerschwalben und U.
lauen Hähern (blnebirez") in u
.ittelbarer Nähe des Obstgarten!
.eine Wohnhäuschen, wie sie jeoc.
uS ein paar Brettchcn Holz zusam
.enbosleln kann und wje sie d

,Kd dort auch fix und fertig verkauf,
.erden liefern und so den dauern

Ausenthalt dieser Vögel ermtij,
.ii wurden.

ViS jetzt hat man schon in einzel'
-- n Fällen sehr günstige Erfahrunzin
unit gemzchl.und hat m mana,et
bslgärten große Ernten ohne ir

.ndwelchc Vesprenkelung erzielt, nu?
.dem man jene intelligenlen und Mi

crtilgen von Jnsekienplagen so über,

ii schneidigen Bögelchen durch Lie-cun- g

von Heimen an den Platz ge
ehntk, was sehr leicht ist. Tas
ohe Schonen dieser Vogel genügt
:ch nicht, um sie dauernd für eine
achbarschaft. zu gewinnen. ES Kh

'. zuviel anlangt, daß diese od,r
njiige Vögel alle Arten von In
ktknplagen beseitio.en sollten; d;?
an Jose . Schildlaus, z.' B. licgl
ißerhalb ihrer natürlichen Zustün
gkeit. Doch auf letztere Pl.'.ge
d ja die Marienkäferchen (lacw

rds" oder Herrgotts-Kuchlci- n und
ii noch mehreren anderen Beinamen)
kanntlich sehr gut geaicht",

die aus Australien imp.'r
' cten, die sich in Kalifornien so hui

währt haben sollen.

Jene beiden Vogelgattungen aber
.lcxander der Große geweilt hat, oi

,!'ächtern zu gehören, die man sich

renken kann, nur müssen auch die
frechen englischen Spatzen in respekt
Koller Entfernung von ihren Heimen

gehalten werden. ,

Ein von Frank Prichardt
,z Newarl, J gelenktes Au
obil wurde unlängst von einer

der New Jersep Central-isenbah- n

geirossen. Der Kraftwa-.- n

wurde umgestürzt' und von der
,!komotire etwa 25 Fuß wett fort'
schleift. In dem Auto sah außer
richardt noch Tony Tombura. Die

iiden Jnftssen des Autos, das
wurde, kamen, wie durch ein

wndcr, u'wersehrt davon.

JnCenter, SharpCountv.
lk., wurde W. K. Arnold erschos-- n

und I. M. Sargrave schwer ve

undet, als sie mit zwei Bankräu
rn, denen sie gefolgt waren, zu
mmensiießen. Einer der Benditen
urde verwundet und gefangen; je.
.ich starb er am nächsten Tage. !'

end der andere mit seinem Pferd)
kkam. Das Pferd wurde am an

eren Tage aufgesunden und der
Leiter war verschwunden.

HENRY P0LL0CK
enthaltend ein 5nart Whiskey,

Feiertap-Kölbche- n,
ein

gesorgt, f oonfi stell alle Ilieilneymer
angenehm nnterhalten werden. An
spracken und (esangtvorträge wer
den mit einander abwechseln, darum:
?!nf zum Teutschen Hause heute
'übend! TaS offizielle Prograinm
lautet:'

esangkvortrag des Tamenchor Ly-

ra.
.Sinne ?lnsvrache von Herrn Val. I.
. Petcr. Präsident des Ttantsver.

bandeö Neuratsa.
Zolagesnng von Herrn slcirl OHac.

F "'rcoc' inni Herrn Tr. Hermann
Gerhard.

(', jangövortrag des Tamcnchor Ly
ta.

Polizeichef Arbogast auSttrand
CnvIqhö tranöportirtc den des Nau
veZ angeklagten George Post aus

iou? City von hier nach CSrand

Island zurück. Hier in einem Pfand,
leien gefundene, aus jenenf Raub
stammende Tach.m führten hier n

Omaha zur Verhaftung des Post.
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Neue rJentistiche

Errungenschaften
(!)io. 1.)

Besser als eine Platte saube
rer als eine Brücke kann vom 5
Träger entfernt und gereinigt
werden o solide wie der

naturlichefss Zahn. S i e

können alles
4 ffO'j

--Hn
ohne

len essen.
Auofal

$&l Q'ffentliche
I Sprecher ha

den keine NrW sache, über
die Locker un q
ihres künstli

cheit Gebisses wie dies sonst

wobl vloiumt verlegen
oder nervös zu werden, da
dies nicht vorkoininen kann.
Alles was nöthig ist, find zwei
oder mehr Zähne oder Wur
jeln in jedem Gaumen., ein

chmerz bei Nnfertignng und

Anpassen, und mäßig iin

Preis.

The Baley Dental Co,

706 City National Bank Bldg.
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Ccntralverband.
Omaha. Nebr.. 31. Dezember 1914.

Werthe Telegaten!
Wir müssen unsere nächste, am Freitag, den 8. Januar statt.'

findende Monatsversammluiig verlegen, auf Sonntag, den 3. Ja
nuar, Nachmittags 1 Uhr im Teutschen Haus, weil am 8. Januar
die große Massenversammlung im städtischen Rathhause zur

der HitchcockWaffenausfuhrverbot.Bill stattfindet, wobei

Prof. Eugene Kühnemann, der berühmte Austausch-Professor- , und
eine Anzahl angesehene Bürger von der Stadt Omaha Reden halten
werden.

Wir bitte' unsere Telegaten, rechtzeitig zu erscheinen und auch

für die Anwefenheities Sekretärs ihres betreffenden Vereins zu
sorgen, da wichtige Vorarbeiten sür diese Massenversammlung er
ledigt werden müssen.

Mit deutschem Gruß
Aug. F. Specht, Sekretär.

.. Vol. I. Peter, Präsident.

Quart Portweinein und Quart To

kaier, $3.60 Werth an Ltkören, für die

Feiertage nur.....

Henry Pollock
Familien - Lieferant des berühmten

STARS & STR1PES Flaschenbiers
424 Nord 16. Strasse

Alle Postaufträge zu diesen Preisen ausgeführt. Prompte
Lieferung nach allen' Theilen der Stadt.

i Douglas 7162
"Iephone Douglas 2108
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iliogaen $37,018,000; Zuckerrüben
$'27,050,000; Reis $21,810,000;
Zlachösamen $19,540,000 und Buch-weize- n

$12,802,000. Auf den Acker

berechnet betrug der durchschnittliche

Jahrebct?ag $16.41 gegen $10,52
im ?ahr 1913 und $16,50 im Iah.
re 1012.

Kleine Etadtnenigke'iten.

Während die blinde' Frau Fan-
nie Blatt. 00 Jahre alt. allein im
Familienheim 2113 Hamiltonftr.
weilte, drang ein Räuber ein, durch,
suchte das Haus und raubte Gc
schmcidc im Wertbe von $30.

Ter wegen Mordes zum Tode
verurtheilte Neger Johnuy Jones
wurde gestern hierher gesandt, um
hier das Ergebnis; einer neuen Un
tcrfuchung abzuwarten.

Wegen des Tragens verborge
er Waffen wurde Ed. Göntry, 813

Süd 23. Str., uni $25 gestraft.
.38. M. Nash, seit 18 Jahren

Einkäufer und Manager für Hay.
den Bros., wird diese Firma ständig
in New Aork vertreten und deshalb
seinen Wohnsitz nach dort verlegen.

Nachrichten aus der Bundes
Hauptstadt Washington zufolge ist die

Errichtung eines neuen Pvstgcbäu.
des an der NnionStation für die

Stadt .Omaha in Berathung genoiN'
men.

Der Stadtkommissär Foe But.
ler liegt in feiner Wohnung schwer
erkrankt darnieder.

Vorgestern. Nachmittag bewil-ligt- e

die Stadtkommission mit einem
Votum von 4 zu 1 die Anschaffung
eines Autos für den Kommissär I.
I. Ryder zur besseren Beaufsichti.
gung der Strakenreinigung.

Molkerci.Jnspektor Bossic regt
die Einrichtung einer Säugling.
Milch.Station im südöstlichen Theile
unserer Stadt an.

Nach 'Ansicht des Eampagne.
leUers F. P. Shears wird der dies,
jährige Verkauf der Nothe-tt'reuz- .

marken ein rekordbrechender sein.
Bis jetzt ist bereits die stattliche
Summe von $1500 eingegangen.

Die Stadtkommission bewillig,
te die Kosten für Anschaffung eines
Apparates für Abnahme der Fin
gerabdrücke von Verbrechern.

Vom 1. Januar an werden in
Omaha" 6 Motorpalizisten Tienst
thun. Die Stadtkommissioit bewil.
ligte die Mittel zur Anschaffung
zweier neuer Motorräder.

Kongrebmann (. O. Lobeck
sprach vor dem Stadtrathe über sei.
ne Erfahrungen mit der Verwaltung
der Bundeshauptstadt Washington.

B. F. Wurn, deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Brillen.
436 Vrondeis Mebäude, Omada

Man unterstütze die . deutsch?
Presse, mdem man zu ihrer Ver.
breitung beiträgt,

Do you want to hear "the other side'

of the great European Conflict?

Quart Angelica Wein, ein

l.x)o

1

$4,00 das Jahr: durch Z MZ.

'
Die Polizei machte eine Raz

zia aus einen im Obergeschoß des

Hauses 01 Nord 16. Str. einge
richteten Eole Joint" und derhaf
tete dort 9 Männer, die des Tieb
stahls und des sträflichen Cokain.
gcnusscs bezichtigt werden.

Marktbericht.

Geliefert von der Great Western
Commission Co.

,
-

Nindöich Zufuhr 4000 ; Markt
stark bis 10c höher. '

Bcef und Kübe 20c höher.
Stiere 15 bis 25 höher.

Gute bis beste $8.258.75.
Mittelmäßige 4is gute $7.85

8.25.
Gewöhnliche bis mittelmäßige

$7.257.50.
Heifcrs stark. .

Gute bis beste $5.756.50.
Mittelmäßige bis gute $5.00

ö.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige

$5.00-5.7- 5.

Cannerö und Cutters UM 5.00
Gute bis beste Feeders $7.25

7.75.
Mittelmäßige bis gute $6.75

7.25.
Gewöhnliche bis mittelmäßig'

Stock HeiferS $5.25 6.23.
Stock Kühe $1.755.75.
Schweine Zufuhr 12,000; Markt
10c. niedriger. ' Durchschnittspreis
$0.957.10; höchster Preis $7.15.
Schafe Zufuhr 10,000; Markt fest

bis 10c höher.
' Gute bis beste Lämmer $8.50
8.70.

Mittelmäßige bis gute $7.50
7.85.

Feeder Lammer, $7.50 7.75.
Feeder $7.007.25.
Fecdcr Widder $5.506.10.

Gute bis beste Mutterschafe $5.5l
5 75

' Feeders $4.755.00

Omaha Getreidemarkt.

Harter Weizen
Nr. 2. 117119
Nr. 3. 116118
Nr. 4. 110 116i3

Frühjahrsmessen
Nr. 2. 110i2 11714
Nr. 3. II712 liai2
Nr. 4. II612 11912

Turam Wetzen
Nr. 2. 1371. 138
Nr. 3. 13313712
ciftcs Korn
Nr. 64 65
Nr. 6Ha64
Nr. 3. 61 14 641,
Nr. 4. 64 64V4
Nr. 5. 63 64

n n 1 n o oNr. 6. 0072
Gelbes Korn

Nr. 1. 641464
Nr. 2. 64641,4
Nr. 3. 63 64
Nr 4. 63i263
Nr. I5. 6314631,2
Nr. 6. 63 64

'.i'iint
N 1 63 V 6331
Nr. 2. 631,1631,
Nr. 3. 63631,
Nr. 4. 63 63io
Nr. 5. '621263
Nr. 6. 626214

47ii 47 Vo

Standard Hafer 47 47
Nr. 3. 46 47
Nr. 4. 46 46 12
Nr. 1 Futtcrgerste 6170

Roggen
Nr. 2. 5158
Nr. 3. 1031.105 '

Nr. L 103 1041a

Do you want to see FAIR-PLA- Y kor Germany and
Austria-Hungar- y in their struggle kor
Are you tired of spending your penniesfor battlesmad

'by the headline artists?

Then subscribe to

THE FATHERLAND
A Weekly devoted to FAIR-PLA- Y kor Germany

and Austria-Hungar- y.

The serviees of the Publication committee, editors
and contributors are rendered withput remuneration.
Out of any surplus, payments will be made from time to
time to the Red Cross Society, and to German and
Austrian Relief Funds.

It costs so little and it will help you so much in
getting the right Perspektive of things

Subscription Rates: $2.00 a year
Subscription taken in the office of this paper

Send your check by maiL call or phon.

Kbonnitt auf ite Täglichs Tribüne.


